
~ Stadt Liestal

Stadtrat

DER STADTRAT AN DEN EINWOHNERRAT 2008/208

Mutation Baulinienplan Zentrum und Stadtgraben

Kurzinformation In der baulichen.Stadtentwicklung ist die Poststrasse als Geschäfts-
strasse vorgesehen. An der Poststrasse Nr. 14/14a besteht ein Bau-
vorhaben für einen Anbau an das bestehende Gebäude. Dabei ent-
steht ein Konflikt mit einer bestehenden Baulinie.

Mit der vorgesehenen Mutation werden sowohl das Bauvorhaben an
der Poststrasse ermöglicht als auch die ursprünglichen Planungs-
ziele beibehalten, insbesondere die Freihaltung des dahinter liegen-
den Gartenbereiches an der Seestrasse resp. des Orisbaches.

Der Einwohnerrat beschliesst die Mutation zum Baulinienplan Zent-
rum und Stadtgraben.

Antrag

Liestal, 04. Juni 2008

für den Stadtrat Liestal

Die Stadtpräsidentin Der Stadtverwalter

Regula Gysin Roland Plattner
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DETAILINFORMATIONEN

1. Ausgangslage

In der baulichen Stadtentwicklung ist die Poststrasse als Geschäftsstrasse vorgesehen; die
Stadt schaff die entsprechenden Rahmenbedingungen. In der Zwischenzeit liegt das Bau-
projekt für die Korrektion der Poststrasse inkl. Lärmschutzwänden SBB vor. Zudem ist ein
Anbau an das Gebäude Nr. 14/14a in Planung, wobei die bestehenden Baulinien in Konflikt
stehen.

2. Lösungsvorschlag/Projektbeschrieb

Die Poststrasse ist in der Stadtentwicklung Bestandteil der verkehrsberuhigten Achse

Bahnhofstrasse bis Wasserturmplatz und als Geschäftsstrasse mit wenig Individualverkehr
bestimmt. Ein geplanter Gebäudeanbau an der Liegenschaft Poststrasse Nr. 14 (Parzelle
Nr.808) wird durch die Stadt Liestal begrüsst und soli durch die vorliegende Mutation er-
möglicht werden.

Die ursprünglichen Planungsziele des Baulinienplanes Zentrum und Stadtgraben werden
beibehalten, wie beispielsweise die Freihaltung des dahinter liegenden Gartenbereiches
resp. Orisbaches. Zudem ist das Projekt für die Korrektion der Poststrasse heute bekannt
und wird durch die vorliegende Mutation nicht beeinflusst.

Im Weiteren ist festzuhalten, dass mit dieser Mutation die teilweise widersprüchliche Situa-
tion der rechtskräftigen Baulinien im Bereich der Parzelle Nr. 808 bereinigt wird.

Die abgewinkelte Baulinie im Bereich der Parzelle Nr. 808 ist aufzuheben und mit einer
neuen, geradlinig verlaufenden Baulinie eingeschossig ab Niveau Poststrasse zu ersetzen.
Die rück~ärtige Baulinie ist auf die Parzellengrenzé zu verschieben.

Information und Mitwirkung
Die betroffenen Grundeigentümer (Parzelle Nr. 808 und 809) wurden vorgängig direkt über
das Vorhaben orientiert und sind mit der Realisierung der Mutation einverstanden.

Im Rahmen eines Informations- und Mitwirkungsverfahrens wurden die Akten vom 29.04.
bis zum 23.05.2008 beim Stadtbauamt zur Einsichtnahme aufgelegt (Publikation im Publi-
kationsorgan vom 29.04.2008).

Aufgrund einer Eingabe aus der Stadtbaukommission wurde die Baulinie entlang der Post-
strasse im Bereich der Parzelle Nr. 808 neu als eingeschossig ab Niveau Poststrasse defi-
niert.

Vorprüfung Kanton
Die raumplanerischen Massnahmen wurden durch das Vermessungsbüro Schenk mit dem
zuständigen Kreisplaner des Amts für Raumplanung vorbesprochen. Die Stadt Liestal hat
ihrerseits das Bauvorhaben mit dem Bauinspektorat vorbesprochen.

K:\EinwohnerratlVorlagenlVorlagen 2008\2008-208 Mutation Baulinienplan Zentrum.doc
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Das Amt für Raumplanung hat zu den eingegebenen Akten vom 31.03.2008 im Rahmen
einer Vorprüfung am 28.04.2008 Stellung genommen. Die im Bericht erwähnten Vorgaben
wurd~n berücksichtigt.

3. Massnahmen und Termine

1. Beschlussfassung Einwohnerrat
2. Planauflage
3. Genehmigung durch den Regierungsrat
4. Baubeginn Poststrasse

18. Juni 2008
Juli 2008
August 2008
1.. September 2008

4. Finanzierung/Kosten

Die Planungsarbeiten werden über das Konto 1.790.318.01 (Raumplanung durch Drite) fi-
nanziert. '

5. Konsequenz bei Ablehnung der Anträge

Das private Bauvorhaben und somit auch das Projekt "Korrektion Poststrasse" wird ver-
zögert.

6. Beilage

Baulinienplan 1 : 500 (Beschlussfassung)

K:IEinwohnerratlVorlagenlVoriagen 2008\2008-208 Mutation Baulinienplan Zenlrm.doc
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